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1. Vorwort / In eigener Sache 
 
Sehr geehrte Neunhofer Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2012 ist wie im Fluge vergangen und ein viertel Jahr von 2013 ist schon fast 
vorbei wenn unser Neunhofer Blättla erscheint.  Man fragt sich was hat man eigentlich im 
Rückblick auf das vergangene Jahr gemacht, was hat man bewirkt und welche Dinge hat 
man nicht erreicht. Für die Bürgergemeinschaft gab es Licht und Schatten in ihrem 
Bestreben den Menschen in Neunhof Hilfestellung zu geben im Umgang mit den 
Verwaltungen der Stadt Nürnberg. 
 
Verkehrsänderung in der Hans-Seiler Straße 
Mit den verkehrlichen Änderungen an der Hans-Seiler- Straße hat das 
Verkehrsplanungsamt, ohne jegliche Information an die Anwohner oder auch den 
Bürgerverein eine Anordnung getroffen, die den Anwohnern nicht hilft. 
Die Anordnung einen verkehrsberuhigten Bereich dort zu schaffen wird nach unserer 
Befragung zwar vom überwiegenden Teil der Anwohner begrüßt, die Konsequenzen 
haben jedoch viele nicht verstanden und halten sich auch nicht daran.  Alle PKW 
außerhalb der eingezeichneten Parkflächen stehen nun illegal dort und müssten bei 
Verkehrskontrollen verwarnt werden. 
Die Verkehrsplanung bietet allerdings unter der Rufnummer  231-4027/H.Fiegl die 
Möglichkeit an, Vorschläge für weiteren  Parkraum  zu diskutieren .  Auch die Anordnung 
einer rechts vor links Regelung an der Unteren Dorfstraße zur Hans-Seiler-Straße bringt 
mehr Unverständnis als sie Probleme löst, da die Untere Dorfstraße an der Stelle keine 
ausreichende Breite  aufweist um problemlos  von der Hans Seiler Straße auf die Untere 
Dorfstraße einfahren zu können. 
Diese Problematik wurde am 10.Oktober auf der in Boxdorf stattfindenden 
Bürgerversammlung von uns auch thematisiert.  Auf diese sachliche Kritik reagierte man 
etwas verschnupft, was uns aber nicht abhielt den Finger in die Wunde zu legen. 
 
Kirchweih 2012 
Ende August konnte ich den Nürnberger-Anzeiger gewinnen, über das an Kirchweih 
geteilte Dorf Neunhof  eine exklusive Reportage für die beiden Kirchweihparteien zu  
bringen. Mit der Berichterstattung können wir für 2012 endlich mal zufrieden sein.  Ich 
denke das ist unser Dorf und der Aufwand auch wert. 
 
Bieranstich im Zelt 
Beim Bieranstich im Bierzelt der Oberndorfer Kirchweihburschen am 7.09.2012 konnte 
ich Michael Brückner als Stadtratskollegen begrüßen, der den Scheck der Sparkasse 
Nürnberg dem Bürgerverein überreichte. Diese finanzielle Beihilfe wird gerecht geteilt 
und für die beiden Kirchweihparteien  zur Finanzierung des  Umzugs  verwendet.  Das 
Zelt füllte sich und war bald brechend voll. Fast wäre es Tag geworden bis ich vom Zelt 
und Kaffeetrinken eines Verwaltungsmitglieds der BG-Neunhof  zuhause ankam. Es war 
einfach klasse wie Kirchweih in Neunhof auch privat gefeiert wird. Zum ersten Mal nahm 
auch der 1.Platzgeselle/Vorstand der Unterndorfer Janny Tomic  teil und man konnte 
miteinander den Bieranstich durchführen. 
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25 Jahre Kindergarten Neunhof 
Am 15.09.2012 wurde die Bürgergemeinschaft von der St.Georgskirche  insbesondere 
dem Kindergarten Neunhof zum Jubiläum eingeladen.  Ich konnte an die Entstehung des 
Kindergartens und den Einsatz Neunhofer Bürger zusammen mit dem Bürgerverein  
erinnern. Ein besonderer Verdienst war damals das Einschreiten des Bürgervereins 
unter Vorsitz von Erwin Schermer und seiner Vorstandschaft, die die Forderung des 
ehemaligen Gemeinderates  der selbständigen Gemeinde Neunhof  bekräftigten, einen 
Kindergarten im Haas´schen Anwesen zu bauen. Die Stadt Nürnberg wollte das 
Anwesen 1984 verkaufen .  Erst die Proteste von Bürgerverein ,  die Übernahme der 
Trägerschaft durch die ST.Georgskirche und die Einsicht des damaligen Bürgermeisters 
Willi Prölß,  brachte das Ansinnen eines Kindergartens  weiter. Dafür dankte ich beim 
Jubiläum der St. Georgskirche,  insbesondere Herrn Pfarrer Schwemmer und Pfarrer 
Kopp,  die beide anwesend waren. 
 

       
 
 
Bürgersingen 
Am 12. Oktober fand das Bürgersingen im „Alten Forsthaus“ statt, die Teilnehmer 
konnten mit Klängen von Walter Rasser und  Hans ein paar schöne Stunden verbringen. 
Wir von der Bürgergemeinschaft freuen uns dass das Liedgut auch in diesem Rahmen  
aktiven Menschen im Lebensalter über fünfzig große Freude machen kann. Auch da gilt 
der Spruch wo man singt da lass dich ruhig nieder……….  . 
 
Veranstaltung Mückenplage im Südwesten von Neunhof 
Am 14.November 2012 luden wir den Umweltreferenten der Stadt Nürnberg, sowie 
seinen Mitarbeiter Herrn Vöckler und Herrn Offenberger als Berater für die Betriebe, zu 
einer Veranstaltung in den Landgasthof „Grüner Baum“ nach Neunhof ein . 
Anlass war eine Mückeninvasion, die bisher so nicht bekannt war und alle die das hörten 
nur zum Kopfschütteln veranlasste. Leider war das wie die Bilder bewiesen Alles andere 
als lustig. Der ausgesprochen sachlich verlaufende  Vortrag und die anschließende 
Diskussion brachte viele Ansätze, wie das zukünftig nicht mehr vorkommen sollte. Man 
verblieb im Endeffekt so, dass man sich bei ähnlichen  Vorkommnissen bereits im 
Anfangsstadium an Jens Psczolla  im  Gebiet im Zwerchfeld als Ansprechpartner und 
Kontaktperson wenden solle. 
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Jahresempfang der Stadt Nürnberg 
Am 9.Januar nahmen wir am Jahresempfang der Stadt Nürnberg teil. Bereits um 15.30 
Uhr wurden die Bürgervereine der Stadt vom Oberbürgermeister und den beiden 
Bürgermeistern gesondert empfangen. Zwei Mitglieder der Verwaltung der 
Bürgergemeinschaft nahmen zusätzlich daran teil. 
 
60.Geburtstag Walter Igel 
Am 10.Januar konnten wir unserem langjährigen Vorstandsmitglied Walter Igel  zu 
seinem 60.Geburtstag gratulieren.  Als Anerkennung  überreichten wir ihm einen kleinen 
Geschenkkorb mit Wein und wünschten ihm vor allem Gesundheit. 
 

 
 
Faschingsball im „Alten Forsthaus“ 
Mit tollen Masken, ausverkauftem Haus und einer tollen Stimmung durch Jan und Angela 
feierten wir am 2. Februar unseren  Faschingsball, den wir gerne wieder anbieten 
möchten. Mit Einlagen der Faschingsgesellschaft AK 04 und einer Einlage von Jens und 
Kühniee war der Abend trotz vieler anderer Veranstaltungen ein Publikumsmagnet mit 
bunt zusammengewürfelten  Teilnehmern. Eine Maskenprämierung wollten wir bei der 
Vielzahl von tollen Einfällen nicht durchführen, da alle etwas verdient hätten.  
Der Kinderfasching war sehr gut besucht Jan gab alles und die Kinder feierten 
ausgelassen. Für nächstes Jahr werden wir uns was in Richtung Animation überlegen 
das fehlte dieses Jahr zugegeben. 
 
Fotos siehe Bericht 5 
 
Biberbegehung entlang der Gründlach 
Am 4.Februar fand eine Begehung der Gründlach mit dem Biberbeauftragten der 
Unteren Naturschutzbehörde statt. Zusammen mit Betroffenen haben wir diesen Termin 
angesetzt um die Unsicherheiten im Umgang mit den Tieren auszuräumen. 
Beeindruckend sind die Bauten der Verbau in der Gründlach aber auch die vorhandene 
Biberburg, die wir bei der Begehung ausfindig machten.  
Näheres ist dem Bericht (siehe 4) des Umweltamtes zu entnehmen. 
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Spendenübergabe aus Adventsfenster 
Am 6.Februar konnten wir an den Förderverein des Theresienkrankenhauses eine  
Spende von insgesamt 1600.-€ übergeben.  Dies waren die  Spenden der 4 
Adventsfenster-Sonntage,  welche an die  Schwester Oberin und den Vorsitzenden  des 
Fördervereins  sowie unseren  Doc Fabritz übergeben wurden. 
 

 
 
Hochwasserschutz 
In Sachen Hochwasserschutz ist man dabei mit der Stadt unter Federführung des 
Wasserwirtschaftsamtes den finanziellen Aufteilungsschlüssel zu verhandeln. Diese 
Gelder müssen dann  möglichst für den  nächsten Haushalt bereitgestellt werden, sofern 
nicht der laufende Haushalt das ermöglicht. Dann kann begonnen werden. 
 
 
 
Jahreshauptversammlung 
 
Besonders zur Jahreshauptversammlung möchte ich die Mitglieder sehr herzlich 
einladen. Dieses Jahr sind wieder Neuwahlen und eine Zustimmung zu unserer 
Arbeit wäre durch Ihre Teilnahme begrüßenswert. 
Ich freue mich auf Sie,  ihre Ideen und Vorschläge am  Freitag den 5.April um 19.30 
Uhr im „Alten Forsthaus“ in Neunhof. 
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In diesem Zusammenhang einen großen Dank an meinen 2. Vorsitzenden Armin 
Brunner,  sowie an das gesamte Team der Verwaltung. Alle haben sich nach ihren 
Möglichkeiten in den verschiedenen Bereichen engagiert. 
Auch an die Sponsoren herzlichen Dank. Dabei nenne ich sehr gerne die Raiffeisenbank 
Fürth, Jens Psczolla, Familie Kühnlein-Dorn und alle , die Kuchen Plätzchen und 
Glühwein gespendet haben. Auch dem Frauenkreis herzlichen Dank für den 
Osterbrunnen,  sowie die diversen Veranstaltungen die wir gerne wieder unterstützen 
werden.  
 
Mit den besten Wünschen für 2013 
Freue ich mich mit Ihnen/Euch auf interessante Aufgaben  
Ihr Konrad Schuh 
1.Vorsitzender der Bürgergemeinschaft Neunhof 
 
 
2. Wir sind ONLINE ! 
 

 
 
 

 
 
Besuchen sie uns unsere Internetseite. 
Vorschläge, Anregungen und Tipps sind uns willkommen. 
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3. Neue Führung der FF Neunhof 
 

             
 
Liebe Neunhöfer, 
 
am 26. Januar 2013 standen turnusgemäß Neuwahlen in der Verwaltung der FF 
Nürnberg-Neunhof an. 
Da sich einige der bisherigen Verwaltungsmitglieder aus verschiedenen Gründen nicht 
mehr zur Verfügung stellten, musste eine neue Vorstandschaft gewählt werden. 
 
Die neue Vorstandschaft besteht nun aus folgenden Mitgliedern:  
Johann Schwarzkopf (1.Vorstand),  
Thomas Ketterer (2.Vorstand),  
Jürgen Ketterer (Kassier),  
Christian Neuhof (Schriftführer),  
Jürgen Siebentritt jun. sowie weiteren acht Beisitzern. 
 
In der aktiven Mannschaft wurde bereits im November 2012 in einer durch die 
Berufsfeuerwehr Nürnberg geleiteten Dienstversammlung eine neue Führung gewählt . 
Als neuer Kommandant wurde Thomas Ketterer und als stellv. Kommandant Jürgen 
Siebentritt jun. gewählt. 
 
Wir danken der bisherigen Führung der aktiven Mannschaft Jürgen Ketterer 
(Kommandant) und Johann Schwarzkopf (stellv. Kommandant). Ein weiterer Dank geht 
ebenso an die bisherige Vorstandschaft bestehend aus Walter Igel (1.Vorstand), Jürgen 
Ketterer (2.Vorstand),  
Reinhold Oerterer (Kassier), Reinhard Schneider (Schriftführer), Johann Schwarzkopf 
sowie den Beisitzern für ihren unermüdlichen (zum Teil über 30 bzw. 40 jährigen) Einsatz 
zum Wohle des Vereins. 
Wir wünschen der neuen Führung der aktiven Mannschaft sowie der neuen 
Vorstandschaft allzeit gutes Gelingen bei der Ausübung ihrer Ämter. 
 
 
Ihre FF Nbg- Neunhof 
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Bisherige Führung der aktiven Mannschaft:  Neue Führung der aktiven Mannschaft: 
Kommandant Jürgen Ketterer (links),        Kommandant Thomas Ketterer (links), 
stellv. Kommandant Johann Schwarzkopf   stellv. Kommandant Jürgen Siebentritt jun. 
(rechts)       (rechts) 
 
  

                                  
                   
 Bisherige Vorstandschaft (v.l.n.r): 
                                  Jürgen Ketterer, Reinhard Schneider, Walter Igel,  

               Reinhold Oerterer, Johann Schwarzkopf 
 

                                  
                  

 Neue Vorstandschaft (v.l.n.r): 
                                  Thomas Ketterer, Jürgen Ketterer, Johann Schwarzkopf,  

                Christian Neuhof, Jürgen Siebentritt 
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4. Der Biber als unser Nachbar 
 
Hallo Herr Nachbar! Der Biber in der Gründlach 
 
Der Biber (Castor fiber) ist wieder da. Und er ist unser Nachbar. Der Biber wurde im 19. 
Jahrhundert in fast ganz Europa ausgerottet. Heute leben über 12.000 Tiere in verschie-
denen Teilen Bayerns.  
Nach europäischem Recht (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie) und nach dem Bundesnatur-
schutzgesetz ist der Biber besonders und streng geschützt. Das bedeutet, dass es 
verboten ist, ihm nachzustellen, ihn zu fangen, zu verletzten oder zu töten. 
Genauso ist es aber auch verboten, den Biber zu stören, seine Baue und Dämme zu be-
schädigen oder zu zerstören.  
Zuständige Behörde und damit Ansprechpartner für rechtliche Fragen ist für Nürnberg 
das Umweltamt/Untere Naturschutzbehörde, Lina-Ammon-Str. 28, 90471 Nürnberg, Tel.: 
0911-231-3172. 
Der Biber ist das zweitgrößte Nagetier der Erde. Große Tiere werden bis zu 1,3 Meter 
lang- einschließlich des bibertypischen beschuppten Schwanzes, der Biberkelle. Daran 
ist er auch eindeutig von den zudem viel kleineren Bisamratten oder Nutrias zu 
unterscheiden. 
Biber leben in Familien, diese bestehen aus Elterntieren, die ein Leben lang 
zusammenbleiben und den Jungtieren der letzten beiden Jahre. Jede Familie besetzt ein 
Revier das bis zu sieben Kilometer lang sein kann, entlang eines Baches, Flusses oder 
an einem Baggersee. Meist entfernt sich der Biber nicht weiter als 20 m vom Wasser. 
Die Tiere sind vor allem in der Dämmerung oder nachts aktiv, den Tag verbringen sie in 
Ihren Bauen und Burgen. 
Im Winter bewegen sie sich bei kalten Temperaturen deutlich weniger, halten aber 
keinen direkten Winterschlaf. Biber sind ausschließlich Vegetarier, über 300 
Pflanzenarten stehen auf ihrer Speisekarte. Von Frühjahr bis Herbst ernähren sie sich 
vor allem von Gräsern, Kräutern, Wasserpflanzen und frischen Gehölztrieben. Im Winter 
besteht die Nahrung aus Rinde von Zweigen und dünnen Ästen.  
Hin und wieder fressen sie leider auch gerne Feldfrüchte. Biberzähne schärfen sich von 
alleine, mit Leichtigkeit nagen sie solange Späne aus einem Baum bis dieser umfällt um 
an die Äste oder Zweige zu kommen. 
An manchen Gewässerufern vor allem im städtischen Umfeld, kommt es allerdings zu 
Konflikten zwischen Biber und Mensch. Bayern hat ein Bibermanagment mit zwei 
Biberbeauftragten, die für Beratungen zur Verfügung stehen.  
Der Ansprechpartner für Nordbayern ist Herr Horst Schwemmer, Tel. 01 71/ 2 43 22 
69, 
horst.schwemmer@bund-naturschutz.de  
Der Bibermanager weiß welche Maßnahmen im Einzelfall helfen. In Einzelfällen können 
Ausgleichszahlungen aus dem staatlichen Biberentschädigungsfond für Schäden an 
landwirtschaftlichen Kulturen (max. 80 %) geleistet werden. Die Einschätzung nimmt die 
Biberberaterin Frau Dr. Mühlhofer vor, sie ist telefonisch erreichbar unter: 
09131/28217. 
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In erster Linie ist es so wie bei allen Nachbarn, für ein gutes Zusammenleben, muss man 
ein wenig Verständnis für die Lebensweise des anderen aufbringen.  
Also dann auf gute Nachbarschaft! 
 
 
 

 
 

 
Verfasserin:  
Frau Catrin Wagner von der Unteren Naturschutzbehörde der Stadt Nürnberg 
 
Foto:  
Herr Schwemmer
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5. Fasching in Neunhof 
 
Der Faschingsball und der Kinderfasching war auch in diesem Jahr wieder eine 
gelungene und viel besuchte Veranstaltung.  
Sie wurde von den Bürgern sehr gut angenommen. Das ist für uns in der Verwaltung des 
BGN Grund genug die Veranstaltungen im nächsten Jahr zu wiederholen. 
Oder was meinen Sie? 
 
Bedanken möchten wir uns für die sehr gute Unterhaltung bei Angela und Jan, sowie für 
die tolle Unterstützung vom Forsthaus Team. 
 
Anbei noch ein paar Impressionen vom Faschingsball. 
Vielleicht bekommen sie ja auch Lust, beim nächsten mal dabei zu sein. 
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6. Ein Verein stellt sich vor ! 
 
„Verein zur Förderung der traditionellen Neunhofer Kirchweih im Oberndorf e.V. „ 
 
Die „Neunhofer Kärwa“ ist weit über die Grenzen des Knoblauchlandes hinaus bekannt. 
Die beiden Festzüge der konkurrierenden Kirchweihburschen aus dem Obern- und 
Unterndorf am Sonntag und der nach alter Tradition in historischer Kleidung ausgeführte 
Betzentanz am Montag sind in unserer Region einzigartig und unterscheiden sich 
dadurch von den anderen Kirchweihen ringsum. 
Das Durchführen dieses Brauchtums wird für die Kirchweihburschen des Oberndorfes 
leider eine zunehmend schwierigere Aufgabe.  
In den letzten Jahren fielen viele der Räumlichkeiten ( Scheunen, Geräte-/Lagerhallen), 
die zum Aufbau der handwerklich und kreativ hochwertigen Festwagen benötigt werden 
durch verschiedene private bauliche Maßnahmen weg. Für unsere Kirchweihburschen 
entstehen dadurch erheblich erschwerte Bedingungen für die Herstellung und 
Aufbewahrung ihrer Kirchweihwagen.  
Deshalb haben wir im Herbst 2010 beschlossen, den Verein zur Förderung der 
traditionellen Kirchweih im Oberndorf zu gründen.  
Dieser als gemeinnützig anerkannter Verein will die Neunhofer Kärwa im Oberndorf in 
ideeller, materieller und personeller Hinsicht unterstützen. 
Das Bestreben des Vereines ist es auch die Neunhofer Kärwa in ihrer bewährten 
Qualität, die durch eine gesunde Konkurrenz von Oberndorf und Unterndorf 
gekennzeichnet ist, zu erhalten. Dazu braucht es eben auch annähernd gleiche 
Bedingungen. 
 
Auszug aus Satzung §1.4 
 
(4) Der Zweck wird insbesondere verwirklicht durch: 
 
1. Unterstützung der Kirchweihburschen bei der Erstellung des Kirchweihfestzuges im 

Oberndorf. 
 
2. Bereitstellung von geeigneten Räumlichkeiten und Maschinen zur Erstellung des 

Kirchweihfestzuges. 
 
3. Unterstützung der Kirchweihburschen bei der Durchführung des traditionellen 

Betzenaustanzens am Kirchweihmontag. 
 
 
Über jeden, der die Erhaltung der Neunhofer Kärwa im Oberndorf unterstützen möchte 
würden wir uns sehr freuen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 5 Euro. 
 
Sollten Sie dem Verein beitreten wollen oder noch Fragen dazu haben, können Sie sich 
gerne an eine der unten angegebenen Kontaktmöglichkeiten wenden. 
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1. Vorstand  Peter Meier 
Tel. 0911-3073757  Mail: peter.meier@nefkom.net 
 

2. Vorstand  Kurt Mahlein  
Tel. 0171-6047962  Mail: k.mahlein@amo-asphalttechnik.de 
 
Kassier  Andreas Radke 
Tel. 0911-1809605  Mail: andreas-radke@gmx.de 
 
Schriftführer  Thomas Schmidt 
Tel. 0911-30006157  Mail: Thomas@zuraltentenne.de 

 
7. Bericht der Schützengesellschaft Neunhof 

Königsball und Ehrungen 
 
Beim Königsball der SG Neunhof wurde wieder zünftig gefeiert. Die Königswürde ging an 
unseren Standwart Dieter Möger, der die Königskette von unserem scheidenden König, 
Christian Neuhof, überreicht bekam. Vizekönig wurde Rainer Wörlein.  
 

 

Der 1. Vorstand bedankte sich für langjährige Mitgliedschaften bei den 
Vereinsmitgliedern Angelika Kohl und Stefan Volland für 25 Jahre, Martin Gnad und 
Harald Schwing für 40 Jahre und für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit, unserem Kassier 
und Ehrenmitglied, Günther Hammermüller. 
 
Die SG Neunhof freut sich immer über interessierte Schützinnen und Schützen. Für 
Jugendliche bieten wir ein Jugendtraining für Luftgewehr oder Luftpistole mit Schützen 
unserer 1. Luft-pistolenmannschaft an.  
 
Interesse geweckt ? Informationen erhalten Sie beim 1. Schützenmeister Bernd Wörlein 
unter Tel. 0911-3071172  
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8. Die Spender für die Kirchweih Neunhof 2012 
 
Und wieder haben zur Kirchweih Neunhof 2012 viele Personen und Firmen gespendet. 
Diese Spenden tragen einen guten Teil dazu bei, die Kirchweih aufrecht erhalten zu 
können. 
Vielen Dank an alle Spender. 
 
Spendenliste: 
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9. Adventsfenster – Auf ein Wort 
 
Liebe Neunhöferinnen und Neunhöfer. 
 
Nach dem 4. Jahr der Adventsfenster ist es jetzt mal an der Zeit, mich recht herzlich bei 
Ihnen zu bedanken. 
Überall wurde ich freundlich aufgenommen, niemals abgewiesen und natürlich auch toll 
unterstützt. 
Auch bei unseren Mitwirkenden, sei es der Kindergarten, der Gesangsverein, dem 
Schulchor, die verschiedenen Musikanten und der Posaunenchor, allen herzlichen Dank. 
Ich wünsche mir, dass ich auch weiterhin gerne aufgenommen werde.  
Der Aufwand und Stress, gerade vor der Weihnachtszeit, den hat man schnell vergessen 
wenn die Spenden dann überreicht werden. Es ist ja kein riesiger Betrag, aber sehr viel 
für unser kleines Dörfchen und unsere Dorfgemeinschaft. 
Auch ein Dankeschön an meine Familie für die Unterstützung und ein Danke an alle 
Spender und Sponsoren. 
 
Emmi Kühnlein 
 
Die Adventsfenster 
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… und verschiedene Impressionen 
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10. Verschiedenes 
 
Aufruf für den Osterbrunnen 
 
Aufgemerkt!!! 
  
Für den alljährlichen Osterbrunnen werden dringend Grünabfälle benötigt. 
z.B. ( Thuja, Eibe, Buchs ). 
 
Wer in der Zeit vom 07.03.- 14.03. etwas zur Verfügung stellen kann, 
meldet sich bitte bei Nadine Neuhof unter der Rufnummer 3070868 
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Aufnahmeantrag zur Bürgergemeinschaft Neunhof 
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Anschriften und Öffnungszeiten 
 
Bürgeramt Nord - Großgründlach 
Großgründlacher Hauptstr.51    Tel.: 231 - 4138 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag   08.00 - 12.30  
 Montag, Dienstag, Donnerstag  12.30 - 15.30  
 nach vorheriger Terminvereinbarung  

   
 
 
Raiffeisenbank Neunhof 
Untere Dorfstraße 24     Tel.: 77980750 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag  08:30 - 12:00 
 Dienstag, Donnerstag  15:00 - 18:00 
 Geldautomat  uneingeschränkt 
 
 
Forstrevier Neunhof im Rathaus Kalchreuth  
zuständiger Revierleiter Herr Hardwiger  Tel.: 5 180 336  
Sprechzeiten: Mittwoch  16:00 - 18:00 
 
 
 
Recyclinghof Boxdorf 
Würzburger Str. 17       Tel: 3071575 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag  09:30 - 18:00 
 Samstag  09:30 - 15:00 
 
 
Container für Altglas und Altkleider stehen in  
der Nähe des Spielplatzes im Reichsbodenweg. 
Die Einwurfzeiten sind Werktags, von 7 bis 19 Uhr. 
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Öffnungszeiten  Schloßgarten 
 
Geöffnet:  April bis 30. Oktober  
   von 10:00 - 19:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten  Schloß  Neunhof 
 
Geöffnet:  April bis 30. September  
   jeden Samstag und Sonntag von 10:00 - 17:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten  Heimatmuseum  Am Schloßplatz 
 
Geöffnet:  Mitte April bis Ende September 
   jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 

von 13:00 - 17:00 Uhr 
   an Werktagen für Gruppen nach Voranmeldung  
   bei Museumsleiter Klaus Schaper, Tel. 0911 - 305352 
 
Etwa 3000 Ausstellungsstücke - verteilt auf fünf Räume in zwei Etagen - warten auf die 
Besucher. Gezeigt werden Hausrat, Werkzeuge und Gebrauchsgegenstände der 
bäuerlichen und handwerklichen Bevölkerung sowie Trachten und Schmuck.  
 
 

Wichtige Rufnummern 
 
Notruf Polizei Nürnberg 110 
Integrierte Leitstelle Nürnberg 112 
Polizeiinspektion West 
Stadtteilbeamter Adelhardt u. Schneider 

6583-0 

  
N-ERGIE-Störungsstelle (Strom) 01802/713538 
N-ERGIE-Störungsstelle (Gas/Wasser)  01802/713600 
N-ERGIE-Kundenservice allgemein 01802/111444 
Ärtzlicher Notfalldienst Keßlerplatz  01805/191212 
Zahnärztlicher Notfalldienst 533897 
Klinikum Nord (Flurstr.),  
Klinikum Süd (Breslauer Str.) 

398-0 

Frauenklinik 398-2888 
Kinderklinik 398-2290 
Klinik Hallerwiese 3340-01 
Cnopf'sche Kinderklinik, Hallerwiese 3340-02 
Krankenhaus Martha-Maria 959-0 
St.Theresien-Krankenhaus 5699-0 
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Ärzte und Zahnärzte 
 
Zahnärzte in Neunhof 
Dr. A. Hertlein und Dr. C. Wölfel 
Obere Dorfstraße 5e Tel.:  301699 
Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
Ärztin in Buch 
Fr. Dr. B. Müller 
Bucher Hauptstraße 62a   Tel.:  381238 
 
Arzt in Kraftshof 
Dr. U. Schreier 
Kraftshofer Hauptstraße 141   Tel.:  305599 
 
Ärzte in Boxdorf 
Gemeinschaftspraxis für hausärztliche und  
Internistische Versorgung 
Fr. Dr. med. A. Olsen,  
Dr. med. G. Dorsch,  
Dr. med. J. Stadick 
Erich-Ollenhauer-Str. 27   Tel.:  302690 
 
Diakoniestation Großgründlach / Boxdorf 
Schwester Roswita Weinert  Tel.:  9362840 
Großgründlacher Hauptstr. 35   Handy: 0178/2311157 
  Fax.: 9362841 
 
Caritas-Sozialstation und Tagespflege Nürnberg-Nord e.V. 
Äußere Bucher Str. 44  Tel.:  343940 
  Fax.: 344070 
www.caritas-sozialstation-nbg-nord.de 
 
 
Diakoniestation Kraftshof / Almoshof 
Gemeindehaus Almoshofer Hauptstr. 19 
Frau Gabi Forster  und  Tel.:   381381 
Frau Helga Dippold  Fax.:   3849293 
Pflegenotruf   Handy:  0160/90607411 
 
 
 



Veranstaltungskalender Neunhof 2013 
  
20.03.2013 Schützengesellschaft Neunhof - Jahreshauptversammlung 
22.03.2013 Heimat- und Volkstrachtenverein Neunhof - 

Jahreshauptversammlung 
22.03.2013 VdK Neunhof - Kaffeenachmittag 15.00h  mit Vortrag 
28.03.2013 Schützengesellschaft Neunhof - Osterschießen 
05.04.2013 Bürgergemeinschaft Neunhof - Jahreshauptversammlung 
07.04.2013 Bestattungsverein - Hauptversammlung 
19.04.2013 VdK Neunhof – Hauptversammlung  
23.06.2013 Singen im Schlossgarten, Gesangverein Neunhof 
29.06.2013 Heimat- und Volkstrachtenverein Neunhof – Grillabend 
20.07.2013 Schützengesellschaft Neunhof - Grillfest 
27.07.2013 Freiwillige Feuerwehr Neunhof - Grillfest 
03.08.2013 Schützenverein Edelweiss - Grillfest 
06.09.2013 -
11.09.2013 

Neunhofer Kärwa 

20.09.2013 Schützengesellschaft Neunhof - Königsschießen 
11.10.2013 Wirtshaus-Singen - im „Alten Forsthaus“ 
12.10.2013 Königsball der Schützengesellschaft Neunhof 
19.10.2013 „Gschlossner“ - Obere Kirchweihburschen Neunhof 
02.11.2013 „Gschlossner“ - Untere Kirchweihburschen Neunhof 
16.11.2013 Betzenessen - Obere Kirchweihburschen Neunhof 
16.11.2013 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal, VdK Neunhof 
23.11.2013 Betzenessen - Untere Kirchweihburschen Neunhof 
12.10.2013 Königsball der Schützengesellschaft Neunhof 
07.12.2013 Weihnachtsfeier - Heimat- und Volkstrachtenverein Neunhof 
08.12.2013 Weihnachtsfeier - Schützengesellschaft Neunhof 
14.12.2013 Weihnachtsfeier – des GVN Gesangverein Neunhof 
18.01.2014 Freiwillige Feuerwehr Neunhof - Feuerwehrball im „Alten Forsthaus“ 
25.01.2014 Freiwillige Feuerwehr Neunhof – Generalversammlung in der Tenne 
06.03.2014 GVN Gesangverein Neunhof - Jahreshauptversammlung 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
für das Geschäftsjahr 2013 

 
 

am Freitag, den 05. April 2013 um 19:30 Uhr im Saal der Gaststätte 
„Zum Alten Forsthaus”, Untere Dorfstraße 6 

 
Die Bürgergemeinschaft Neunhof e. V. hält zum o.g. Zeitpunkt  ihre  28. ordentliche 
Jahreshauptversammlung ab und lädt alle Mitglieder hiermit form- und fristgerecht 
ein und bittet um zahlreiche Teilnahme. 
 
 
Tagesordung zur Jahreshauptversammlung: 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Kassen- und Rechungsbericht 
5. Revisionsbericht 
6. Entlastung des Vorstands und der Verwaltung 
7. Behandlung der eingereichten Anträge 
8. Neuwahlen 
9. Sonstiges 
 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens 1 Woche vor 
Versammlungstermin bei dem 1. Vorsitzenden der BGN Konrad Schuh, Untere Dorfstr 
32a, schriftlich einzureichen. 
 
 
Konrad Schuh, 1. Vorsitzender der BGN 
 
Nürnberg, im März 2013             
 


